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Visionen verwirklichen

bachelor biomedizinische technik
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biomedizinische technik studium kompetenzfelder

„Beste Gesundheit und ein langes Leben!“ ist der am  
häuf igsten formulierte Geburtstagswunsch. Das Streben nach  
der Realisierung der Vision von einem langen Leben äußert 
sich in steigenden Ausgaben für die Gesundheit und wird auch 
zu einem wachsenden Gesundheits- und insbesondere Medizin-
technik-Markt führen. Mittelfranken ist mit weltweit agierenden  
Medizintechnik-Konzernen, aber auch mit vielen klein- und 
mittelständisch geprägten Betrieben ein Zentrum medizintech-
nischer Entwicklungen und Innovationen.

Der Studiengang „Biomedizinische Technik“ ist interdiszipli-
när und praxisnah angelegt und auf die Bedürfnisse unserer  
Partner in der Wirtschaft abgestimmt: Es werden Grundlagen  
aus den Natur- und Ingenieurwissenschaften, diagnostische 
und therapeutische Fragestellungen aus der Medizin, aber auch  
Inhalte der Betriebswirtschaftslehre und rechtliche Aspekte  
behandelt.

Nach einer Regelstudienzeit von sieben Semestern wird bei  
erfolgreichem Abschluss der international anerkannte Grad 
Bachelor of Engineering verliehen.

Studium im Überblick
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grundlagen 

Biomedizinische Technik erfordert interdisziplinäres Arbeiten. 
Dem wird im Bachelor-Studium Rechnung getragen durch eine 
breite und praxisorientierte Grundlagenausbildung in den  
Bereichen
•	 Naturwissenschaften	
•	 Ingenieurwissenschaften
•	 Biomedizinische	Grundlagen
•	 Betriebswirtschaft	und	Recht

Stärker fachrichtungsspezif ische Inhalte, die aber dennoch die 
Breite der Ausbildung gewährleisten, werden in den
•	 Kernmodulen	der	biomedizinischen	Technik	und
•	 Praxisarbeiten
vermittelt und erarbeitet. 

Abgerundet wird das Studium durch
•	 Englisch
•	 Kommunikationstechniken
•	 Wahlpflichtmodule
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Grundlagen

Vertiefung

Die Kernmodule bilden das breite Spektrum medizintech-
nischer Systeme und Anwendungen ab und vermitteln einen 
tieferen Einblick über aktuelle und zukünftige Einsatzge-
biete biomedizinischer Technik. Im Folgenden sind Beispiele  
biomedizinischer Anwendungen in den Kompetenzfeldern  
genannt:

Medizinische Bild- und Signalverarbeitung
EKG, EEG, Röntgentechnik, CT, Nuklearmedizinische Diagnos-
tik (SPECT, PET), Ultraschall, Endoskopie, MRT, ...

Diagnose
Klinische Labordiagnostik, DNA-Technologien, Genetischer 
Fingerabdruck, Proteomics, Genomics, Messung des Blut-
druckes, Monitoring im OP, Messtechnik bei Schwangerschaft 
und Geburt, Telemedizin, Homecare, ...

Therapie
Narkosetechnik, Infusionssysteme, Herz-Lungen-Maschine, 
Herzschrittmacher, Dialysetechnik, Minimal invasive Chi-
rurgie, Chirurgische Geräte und Instrumente, Robotik in der  
Chirurgie, Werkstoffe, Prothetik, …

Um eine möglichst praxisnahe Ausbildung zu gewährlei-
sten, beinhalten die Kernmodule Übungen und Praktika in  
modernsten und hervorragend ausgestatteten Laboratorien 
der Hochschule Ansbach, aber auch direkt vor Ort in Kliniken 
oder Laboratorien von Medizintechnik-Herstellern.
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